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Alle anderen Zahlungsp�ichtigen werden 
gebeten, die Beträge fristgerecht unter An-
gabe des Kassenzeichens zu überweisen. 
Die Verbandskasse bittet alle Zahlungs-
p�ichtigen unbedingt darauf zu achten, dass 
auf dem Überweisungsträger der Name mit 
Ortsangabe des Einzahlers vermerkt ist. Nur 
wenn diese Angaben vollständig angeführt 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rückfra-
gen und unnötiger Verwaltungsaufwand 
vermeiden. 
  
Ihr Steueramt 
 
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
Restmüll 16.09.2016

Biomüll 26.08.2016

Papier 02.09.2016

Wert-Tonne 30.08.2016

Windel-Tonne 02.09.2016

Schadsto�mobil 30.09.2016 
 13.00 - 14.00 Uhr
 am Rathaus

Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

 

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Mutter-Baby-Tre� 
Hallo Muttis, nach der Sommerpause wird 
der Mutter-Baby-Tre� nun wieder wie ge-
wohnt dienstags von 10 - ca. 11 Uhr statt�n-

den. Hierzu eingeladen sind alle Mütter mit 
deren Babys/Kleinkindern, die noch nicht im 
Kindergarten sind. Unser erstes Tre�en �n-
det am Dienstag, den 6. September statt. Wir 
haben ja bereits vor der Sommerpause eine 
WhatsApp-Gruppe gegründet, über die wir 
uns immer kurzfristig über die anstehenden 
Aktivitäten abstimmen. Sollte über Whats-
App nichts anders kommuniziert werden, 
dann tre�en wir uns im Bürgerhaus. 

Wer Lust hat, an der Gruppe teilzunehmen 
und somit dann auch immer die aktuellen 
Infos bekommen möchte, sollte sich bitte 
einfach bei Alex Hornikel melden. Ihre Mo-
bilnummer lautet: 0176/64258108. 

Wir freuen uns auf viele weitere abwechs-
lungsreiche und gut besuchte Tre�en! 
Vielen Dank und Grüße, 
Marita Kohler 
 

 

Kirchliche

Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Buchheim: 
Am kommenden Donnerstag 24.8.2016 
�ndet wie üblich um 18.00 Uhr das Rosen-
kranzgebet und anschließend eine Andacht 
statt. 
  
Polsterverkauf in unserer Pfarrkirche 
Vom Erlös des Christkindlesmarktes und 
vom Kirchenkonzert konnten in unserer 
Pfarrkirche neue Kirchenbankpolster an-
gescha�t werden. 
Dafür möchten wir uns bei Allen Mithelfern 
beim Christkindlesmarkt und allen Mit-
wirkenden beim Kirchenkonzert noch-
mals recht herzlich bedanken. 

Die alten Kirchbankpolster können am 
Donnerstag 24.8.2016 nach der Andacht 
gegen eine Spende von 5,--€ /Stck. erwor-
ben werden. 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
  
Pfarrgemeinderat Buchheim 

 

Bürgerinformationsstunde 
Am Montag, 05.09.2016 �ndet die Bürge-
rinformationsstunde zum Bebauungsplan 
„Ri�en / Allmend“ im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. 

Gemeinderatssitzung 
Um 20.00 Uhr �ndet im Sitzungssaal des 
Rathauses eine Gemeinderatssitzung statt. 
Die Tagesordnung wird im nächsten Amts-
blatt bekannt gegeben. 

 

P�ege der Grünanlagen 
Die Gemeinde Buchheim sucht für die P�e-
ge der Grünanlagen einen zusätzlichen 
Mitarbeiter, der auf Stundenbasis tätig sein 
kann. Die Arbeiten erstrecken sich vorwie-
gend von April bis Oktober. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie auf dem Rathaus. 
 
 

Amtliche

Mitteilungen§
Grundsteuer und  
Gewerbesteuer 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 
15.08.2016 die  3. Rate  der Grund- und Ge-
werbesteuervorauszahlung fällig war. 
  
Den Zahlungsp�ichtigen, die der Stadt / Ge-
meinde eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beiträge pünktlich zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. 
  
Die Barzahler werden gebeten, die Rate frist-
gerecht zu entrichten, die auf dem letzten 
Steuerbescheid ausgewiesen ist. 

Ö�nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi   08.30 - 11.30 Uhr
Do  15.00 - 18.00 Uhr
Fr  08.30 - 11.30 Uhr
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
27.08.2016 
Rathaus Apotheke, Rathausstr. 2, 
Tuttlingen, 07461/94680  
28.08.2016
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstr. 38, 
Wurmlingen, 07461/6453

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö�nungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
  

Neue Bücher sind eingetro�en. 
Ab sofort stehen für Euch neue Kinder- und 
Erwachsenenbücher zur Ausleihe bereit. 
Auch haben wir für die Kinder einige neue 
Comics angescha�t. 
Kommt einfach mal zum Schmökern zu uns 
in die Bücherei. 

Das Büchereiteam 
Claudia Fritz, Christine Fritz und 
Gabi Hanreich 
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Evangelische   
Kirchengemeinde  
Mühlheim 
Wochenspruch:  
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.
 (Psalm 103, 2) 
 

Sommer 
Im Sommer will ich Ferien machen 
und Abstand gewinnen 
vom Alltags-Ich. 
Ich will durchatmen. 
Loslassen, was mir Sorge macht. 
Spüren, wie der Brustkorb sich weitet. 
Ich will mir Ruhe gönnen. 
Den Schritt verlangsamen. 
Nichts denken. Nur da sein. 
Ich will in den Himmel schauen. 
Meinen Horizont weiten. 
Wahrnehmen, was über mich hinausgeht. 
Ich will Gott vertrauen. 
Ich lasse mich fallen 
in seine Hand. 
Tina Willms 
  
Gottesdienste während der Sommerzeit 
in unserer Gemeinde: 
Für die Gottesdienste während der Som-
merferien gibt es eine Sommerregelung. 
Es wird jeweils ein Gottesdienst in Mühl-
heim oder Fridingen statt�nden. 
 
Sonntag, 28. August 2016 
10.15 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Prädi-
kantin K. Raible) 
 
Alle regelmäßigen Termine machen Som-
merpause! 
 
Freude an Bewegung 
„Tanztage im Herbst“ 
Montag, 12. September bis Mittwoch, 14. 
September 2016 
Haus Bittenhalde in Meßstetten-Tierin-
gen 

Tanzen ist ein sinnvolles Tun – nicht zuletzt 
für die Lebensfreude und die Gesundheit. 
Beim Tanzen aktivieren wir die Eigenkräfte 
und trainieren das Reaktionsvermögen. Ein-
geladen sind alle, die Freude an Tänzen in 
der Gruppe haben. An den Abenden bleibt 
Zeit für gemeinsame Aktivitäten mit der 
Gruppe. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich – Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men! 
Leitung: Sieglinde Vogel, Tanzleiterin 
Rahmenprogramm: thomas Mehlfeld, 
Diakon 
Seminarnummer 13/16 
Kosten für Unterkunft, Verp�egung und Se-
minargebühr: DZ € 149,00 / EZ € 159,00 
Tagesgäste € 99 (ohne Frühstück) 
Kontakt: Mail info@haus-bittenhalde.de, 
Tel. 07436 / 494 
   
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
 

 

Vereine und
Organisationen

HEIMATVEREIN 
Aus�ug 
Am Sonntag, den 28.8.16 �ndet unser Aus-
�ug nach Tettnang statt. Morgens machen 
wir eine Stadt- und Schlossführung, nach 
dem Mittagessen besuchen wir das Hopfen-
museum, anschließend gibt es Ka�ee und 
Kuchen im ”Bier-Stängel”. 
Abfahrt: 8.00 Uhr / Rückkehr: zwischen 18.00 
und 19.00 Uhr 
Anmeldungen sind noch möglich, bei Moni-
ka Wachter (Tel. 1092). 

gez. für die Vorstandschaft 
Monika Wachter 

 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Vorschau: 
Sonntag, den 28.08.2016 
SG B.A.T./Kreenh. II um 13:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T./Kreenh. II- FC Schwandorf/Worn-
dorf III 

Am Sonntag beginnt die Saison für die 2. 
Mannschaft. Dabei tri�t die Mannschaft von 
Daniel Kempter und Rene Müller auf den FC 
Schwandorf/Worndorf III. Die 2. Mannschaft 
spielt dieses Jahr zum ersten Mal in einer 
Spielgemeinschaft mit dem SV Kreenheins-
tetten/Leibertingen. 

SC B.A.T. I um 15:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. I- SpVgg. F.A.L II 
Am Sonntag beginnt nach den intensiven 
Wochen der Vorbereitung endlich die neue 
Saison. Zum Heimspiel empfängt die Mann-
schaft von Trainer Dirk Spöri auf die SpVgg. 
F.A.L. II. Dabei soll gleich das erste Ausrufe-
zeichen der neuen Saison gesetzt werden. 

Mittwoch, den 31.08.2016 
ROTHAUS BEZIRKSPOKAL 2. RUNDE 
SC B.A.T.I um 17:45 Uhr in Volkertshausen 
SV Volkertshausen-SC B.A.T. I 
  
Rückblick: 
ROTHAUS BEZIRKSPOKAL 1. RUNDE 
VFR Sauldorf- SC B.A.T. I  2:5 
Der Gastgeber aus Sauldorf konnte früh mit 
1:0 in Führung gehen. Ste�en Riedle ge-
lang nach 20 Minuten der Ausgleich. David 
Schalk verwandelte einen Strafstoß zum 1:2. 
Kurz vor der Halbzeit konnte der VFR Saul-
dorf wiederum ausgleichen. In der zweiten 
Halbzeit erzielte Florian Liehner innerhalb 
von 7 Minuten einen lupenreinen Hattrick 
zum 2:5 Endstand. 
Aufstellung: Daniel Krisch, Leon Ehrenmann, 
Simon Glöckler, Julian Maier, Daniel Knob-
lauch, Manuel Wohlhüter, Robert Rudolf, 
Florian Liehner, David Schalk, Johannes 
Möhrle, Ste�en Riedle, 
Ersatz: Marco Strobel, Oliver Hafner, Dirk 
Spöri 
Trainer:  Dirk Spöri 
Tore für den SC:  Florian Liehner (3), Ste�en 
Riedle, David Schalk 
  
SPORTWOCHE DES SC B.A.T. 
Der FC Schwandorf/Worndorf gewann die 
diesjährige Sportwoche beim SC B.A.T. Die 
FC-Kicker gewannen das Endspiel gegen die 
SG Fridingen/Mühlheim mit 2:0. 
Die Platzierungen: 
1. FC Schwandorf/Worndorf, 2. SG Fridin-
gen/Mühlheim, 3. SG Dürbheim/Mahlstet-
ten, 4. VfL Nendingen, 5. TSV Aach-Linz, 6. 
SV Meßkirch, 7. SC Buchheim/Altheim/Thal-
heim, 8. SG B.K.B./Gallmannsweil, 9. VfR Saul-
dorf, 10. SV Kreenheinstetten/Leibertingen, 
11. SG Liptingen/Emmingen II  
Der SC B.A.T. bedankt sich bei allen Zuschau-
ern, Wirtsleute, Grillmeister, Sportplatzkas-
sierer, Schiedsrichter, Sponsoren und allen 
Personen, die uns auf irgendeine Weise un-
terstützt haben. 

 

Interessantes
und Wissenswertes

34. Stadtfest in Fridingen a.D. 
09. - 11. September 2016  
Am Freitag, 09. September 2016 beginnt das 
Stadtfest um 18.00 Uhr mit dem Festgottes-
dienst. Danach �ndet der Fassanstich durch 
Bürgermeister Waizenegger auf dem Kirch-
platz statt. Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Stadtkapelle Fridingen und im An-
schluss daran die Gruppe „DaCapo“. 
Am Samstagmittag geht es weiter mit dem 
Stadtfestprogramm. Gegen 14:00 Uhr be-
ginnt der Kinder�ohmarkt. Das „Sigmarin-
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ger Puppentheater“ unter der Leitung von 
Jürgen Steiert wird am Samstag um 14:30 
Uhr und 15.30 Uhr im Zelt des Fanfarenzugs 
unsere jüngsten Stadtfestgäste bestens un-
terhalten. Ab 15:00 Uhr besteht dann für die 
Kinder die Möglichkeit, beim Glücksrad oder 
bei den Mitmachstationen vor dem Rathaus 
einen größeren oder kleineren Preis zu ge-
winnen. 
Ebenfalls am Samstag um 14:00 Uhr �ndet 
die Oldtimerausstellung bereits zum 18. Mal 
statt. Für die musikalische Umrahmung, bei 
der Rundfahrt durch den historischen Stadt-
kern, sorgt der Fanfarenzug Fridingen. Die 
Gruppe „Hearts on Fire“ werden dann ab 
20:00 Uhr auf dem Kirchplatz mit fetziger 
Musik den Stadtfestbesuchern ordentlich 
einheizen. 
Am Stadtfestsonntag ist auch wieder eini-
ges geboten. Bereits um 09:00 Uhr geht es 
los mit dem bekannten Fridinger Floh- und 
Krämermarkt, der dieses Jahr nun schon 
zum 39. Mal statt�ndet. Parallel dazu wird 
in allen Zelten für Unterhaltung und Bewir-
tung gesorgt. Ab 11:00 Uhr wird die Stadt-
kapelle Fridingen vor dem I�inger Schloss 
die Marktbesucher unterhalten. Ebenfalls 
um 11:00 Uhr gibt die Musikkapelle Kol-
bingen ein Konzert auf dem Kirchplatz. Ab 
14:00 Uhr präsentieren sich die Tanzzwerge 
und die Turner des TV 05 Fridingen, sowie 
die „Rope Skipping“ Gruppe aus Nendingen. 
Den musikalischen Abschluss auf der Kirch-
platzbühne macht dann die Musikkapelle 
Nendingen, die ab 15:00 Uhr für Unterhal-
tung sorgen wird. 
  

 

Der BLHV informiert ! 
Im September 2016 �nden Sprechtage für 
alle Belange unserer Mitglieder sowie für 
Versicherte der SVLFG statt (Badischer Land-
wirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 
10, 78333 Stockach) 
Dienstag, 13.09.2016 
a) Meßkirch
Landwirtschaftsschule
09.00 - 11.00
b) Schwenningen
Rathaus 
14.00 - 15.00  

Mittwoch, 14.09.2016 
Tengen 
Rathaus 
09.00 - 11.00  

Dienstag, 20.09.2016 
a) Pfullendorf
Gasthaus Lamm
09.00 - 11.00
b) Illmensee
Gasthaus Seehof 
13.30 - 15.00  

Mittwoch, 28.09.2016 
Stockach 
Bezirksgeschäftsstelle 
08.30 – 11.30
13.30 – 15.00  
  
  

Rückblick zum Flohmarkt  
für Kleidung 
Buchheim, Samstag, 30.07. 
- Viel Liebe zum Detail und selbstgemachten 
Snacks & Drinks. 
Am Samstag, den 30.07. fand im Bürgersaal 
in Buchheim ein Klamotten- Flohmarkt statt. 
10 Aussteller waren vor Ort, somit wurde der 
verfügbare Platz komplett ausgeschöpft. 
Verkauft wurden Kleidung, Schuhe & Ta-
schen. Mit selbstgemachten Leckereien wie 
Kuchen, frischen Wa�eln, selbstgemachter & 
eisgekühlter Limonade und weiteren Drinks 
wurde eine tolle, lockere Atmosphäre zum 
Flohmarkt gescha�en. Stehtische, Sitzmög-
lichkeiten und Fatboy- Sitzsäcke standen zur 
Verfügung und haben die zahlreichen Besu-
cher zum „längeren Dableiben“ bewegt. „Wir 
selbst fanden, dass es ein ganz toller Tag 
war - mit toller Stimmung sowie fröhlichen, 
glücklichen Ausstellern & Besuchern. Wir 
wollen den Flohmarkt zeitnah wiederholen“ 
- so die Freundinnen & Organisatorinnen Sa-
brina Halmer und Patricia Fürst-Klotz. 
Interessenten (Erwachsene, alle Kleidergrö-
ßen, jedes Alter) können sich gerne unter 
0173/ 8664738 melden. 

 
 

Klinikum erhält neue  
Rechtsform 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen mit 
den Standorten Tuttlingen und Spaichin-
gen �rmiert künftig nicht mehr als Ei-
genbetrieb sondern wird in eine gemein-
nützige Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (kurz: gGmbH) überführt.  
Der Beschluss zur Gründung einer gGmbH 
wurde durch den Kreistag in seiner Sitzung 
am 21.05.2015 getro�en. Am 1. August 
wurde nun der lange geplante Betriebs-
übergang in eine gGmbH umgesetzt. Der 
Landkreis bleibt alleiniger Gesellschafter 
des Klinikums. 
„Der Landkreis Tuttlingen hat sich für die neue 
Rechtsform entschieden, damit die Verant-
wortlichkeiten klarer und die Entscheidungs-
wege kürzer werden. Das Klinikum kann somit 
zukünftig wirtschaftlich und rechtlich selbst-
ständiger sowie schneller entscheiden und 
handeln“, so Landrat Stefan Bär. 

Struktur der Gesellschaft 
Der Name der Gesellschaft lautet ab dem 
Tag der Eintragung ins Handelsregister 
„Klinikum Landkreis Tuttlingen gGmbH“. 
Sie wird durch den Geschäftsführer Sascha 
Sartor vertreten, der das operative Ge-
schäft leitet. Vorsitzender des Aufsichtsrats 

ist Herr Landrat Stefan Bär. Der Aufsichtsrat 
ist ein wichtiges Entscheidungs-Organ der 
neuen gGmbH und handelt als Bindeglied 
zwischen Gesellschaftsversammlung und 
Geschäftsführung. Neben Landrat Stefan 
Bär und Oberbürgermeister Michael Beck 
besteht der Aufsichtsrat aus neun Kreistags-
Mitgliedern und einem Mitglied, welches 
das Krankenhaus-Personal vertritt. Frau Dr. 
Sybill Storz, Geschäftsführende Gesellschaf-
terin Karl Storz GmbH & Co. KG und Herr 
Prof. Dr. Hanns-Peter Knaebel, Vorstandsvor-
sitzender der Aesculap AG sollen als Mitglie-
der des Aufsichtsrats ihre besondere Kom-
petenz einbringen. 

Auswirkungen für Patienten 
und Beschäftigte 
Unabhängig von der Rechtsform steht das 
Klinikum Landkreis Tuttlingen auch zukünf-
tig für eine qualitativ hochwertige medizini-
sche Versorgung, bei der der Patient im Mit-
telpunkt des Krankenhausgeschehens steht. 
„Eine medizinische Versorgung sicherzu-
stellen, die den höchsten Ansprüchen ge-
nügt, ist unsere oberste Verp�ichtung. Alle 
Anstrengungen in Bezug auf eine gute 
Qualität zum Wohle der Patienten werden 
fortgeführt, um weiterhin eine menschliche 
Klinikatmosphäre zu bewahren, in der sich 
die Patienten angenommen und verstan-
den fühlen“, betont Geschäftsführer Sascha 
Sartor. 
Für die Beschäftigten bedeutet die Um-
�rmierung ein Arbeitgeberwechsel vom 
Landkreis Tuttlingen zur gGmbH. Alle Ar-
beitsverhältnisse der Arbeitnehmer gehen 
unverändert auf die gGmbH über, die in alle 
Rechten und P�ichten aus den Arbeitsver-
hältnissen eintritt. 

 

2. Höhlentag  
im Donaubergland 
Am Sonntag, 28. August 2016 �ndet der 
zweite Höhlentag im Donaubergland unter 
dem Motto „Klänge und Stimmen aus der 
Unterwelt“ statt. 
Nach dem gelungenen Auftakt im Vorjahr 
haben wir das attraktive Programm rund um 
besondere Höhlen in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Partnern in diesem Jahr um 
Führungen und Wanderungen zu weiteren 
attraktiven geologischen Highlights in der 
Region ergänzt, wie die Donauversinkung/
Donauversickerung und den Höwenegg, die 
Saurierfundstelle und das Museum Auberle-
haus in Trossingen, die Burgruine und Höhle 
Dietfurt sowie Dolinen und Bohnerzgruben 
zwischen Neuhausen ob Eck und Liptingen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei sachkundi-
gen Führungen besondere Dinge unserer 
Erdgeschichte und Alb-Landschaft zu sehen! 
Denn Sie wissen ja, die Wiege der menschli-
chen Kultur steht auf bzw. in der Alb! 
Ein besonderer Höhepunkt zum Auftakt des 
Höhlentages um 11 Uhr ist die o�zielle Er-
ö�nung der neuen Infostelle des UNESCO 
Geopark Schwäbische Alb bei der Kolbinger 
Höhle.
Hierzu dürfen wir Sie ganz herzlich im Na-
men von Herrn Landrat Stefan Bär und Herrn 
Bürgermeister Konstantin Braun einladen. 
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Die Gemeinde hat hier in Zusammenarbeit 
mit dem Geopark, dem Kreisarchiv und der 
Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins 
und mit Förderung des Naturparks Obere 
Donau eine wunderbare und anschauliche 
Dokumentation für die neue Infostelle er-
stellen lassen, die die Kolbinger Höhle als 
größte Schauhöhle der Südwestalb und als 
attraktives Aus�ugsziel um einen weiteren 
Baustein bereichert. 

 
 

Yoga, Harmonie für Körper, 
Geist und Seele 
Neue Impulse durch Yoga  und mehr.... 
.... Zeit und Achtsamkeit für den wichtigs-
ten Menschen in deinem Leben, 
für Dich selbst! 
Yoga bringt uns ins innere Gleichgewicht. 
Mit gezielten Übungen dehnen wir unsere 
Muskulatur und bringen die Energie in uns 
zum Fließen. 
Atmung und Entspannung spielen dabei 
eine bedeutende Rolle. 
Yoga ist für jeden geeignet. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 
Für alle, die sich etwas Gutes tun wollen. 
Für den nächsten Kurs sind noch Plätze frei! 
10 Abende, ab 15.09.2016 
jeweils um 19 Uhr im Bürgerhaus in Buch-
heim 
Kosten: 100 € 
Die Kosten werden von verschiedenen Kran-
kenkassen übernommen bzw. bezuschusst. 
Nähere Infos und Anmeldungen unter: 
Petra Maier 
Tel.: 07777/7577 

Dieser Preis umfasst alle künstlerischen 
Sparten der Kleinkunst. Er wird jährlich ver-
liehen. Über die Verleihung entscheidet das 
Wissenschaftsministerium aufgrund des 
Vorschlags einer Jury. 
Die Bewerberinnen und Bewerber soll min-
destens 16 Jahre alt sein und aus Baden-
Württemberg kommen. Teilnahmeberech-
tigt sind sowohl Einzelinterpretinnen und 
Einzelinterpreten als auch Gruppen. 
Alle Informationen �nden Sie unter: 
www.kleinkunstpreis-bw.de 
Bewerbungsunterlagen sind zu senden an: 
Akademie Schloss Rotenfels 
- Kleinkunstpreis Baden-Württemberg - 
Postfach 121116 
76560 Gaggenau 
Anmeldeschluss und Abgabetermin ist Frei-
tag, 28.10.2016 
 
 

Männerwallfahrt der Seelsor-
geeinheit EGG am 24.09.2016 
Hallo Ihr interessierten Männer, 
am Samstag, den 24. September 2016 ist es 
endlich wieder soweit! 
Traditionell fahren wir morgens früh um 
6.00 Uhr in Buchheim los, dann geht es über 
Worndorf, Schwandorf, LIptingen und zu-
letzt um ca. 7.00 Uhr von Emmingen ab nach 
Markelsheim bei Tauberbischofsheim. 
Die genauen Abfahrtszeiten und Haltestel-
len werden noch bekanntgegeben. 
Die diesjährigen Programmpunkte sind:

Frühstück im Hotel Gasthof Hasen in 
Herrenberg
Weiterfahrt zur Stuppacher Madonna 
mit Führung und Gottesdienst (oder 

alternativ: Wallfahrtskirche Lauden-
bach mit Führung)
Am Nachmittag gibt es eine Mühlen-
besichtigung bei der Familie Klaus 
Hartmann in Markelsheim mit Führung 
in zwei Gruppen sowie Ka�ee und Ku-
chen
Danach geht es weiter zu der Winzen-
genossenschaft in Markelsheim, dort 
gibt es eine Kellereibesichtigung mit 
kleiner Weinprobe
Wir machen den Abschluss in dem 
Gasthaus Sonnhalde bei der Familie 
Schlüpf in Markelsheim mit einem 
Abendessen
Danach ist die Heimfahrt zu den jewei-
ligen Ausgangspunkten

 
Der Fahrpreis beträgt dieses Jahr ca. 28 € bei 
ca. 30 Personen + Frühstück 13 €. 
Bitte um baldmöglichste und zahlreiche An-
meldung unter 07465/2090 oder per Email: 
Keller.Versicherung@t-online.de. 
Ich bedanke mich schon jetzt für Ihre An-
meldung und Interesse. 
Ihr Organisator 
Hartmut Keller 
 
 

Donaubergland 
Höhlentag im Donaubergland
- Mit Erö�nung der neuen Geopark-Info-
stelle an der Kolbinger Höhle -
Unter dem Motto „Klänge und Stimmen aus der 
Unterwelt“ gibt es am Sonntag, 28. August 
beim „2. Höhlentag“ wieder Gelegenheit, be-
sondere Höhlen in der Region bei Führungen 
zu besichtigen (Kolbinger Höhle, Mühlheimer 
Felsenhöhle, Ruine Granegg und Beilsteinhöh-
le, Maurus- und Petershöhle bei Beuron, Burg-
höhle Dietfurt). Zusätzlich werden noch weite-
re geologische Highlights im Donaubergland 
vorgestellt: die berühmte Tros singer Saurier-
Fundstelle, die Donauversinkung und der Hö-
wenegg in Immendingen oder Bohnerz-Fund-
stellen und Dolinen bei Neuhausen ob Eck. 
Höhepunkt ist die Erö�nung der neuen 
„Geopark“-Infostelle bei der Kolbinger 
Höhle um 11 Uhr durch Landrat Stefan Bär 
und Bürgermeister Konstantin Braun. In der 
Höhle wird der Experimentalmusiker Martin 
Bürck aus Bad Urach begleitend zu Führungen 
die „Unterwelt“ zum Klingen bringen. Das gan-
ze Programm gibt es im Internet unter www.
donaubergland.de sowie im Programm�y-
er, der bei der Donaubergland-Geschäftsstel-
le, bei den Gemeindeverwaltungen und bei 
den beteiligten Institutionen erhältlich ist. 
Zeit für Wander- und Radtouren 
Sie suchen Tipps und Vorschläge für Ihre 
Wander- oder Radtouren in den Ferien? 
Entdecken Sie mal neue Wege: Vorschläge 
im Internet unter www.donaubergland.de 

Naturbühne  
Steintäle Fridingen 
Nach der Sommerpause beginnt am kom-
menden Wochenende im Naturtheater 
Steintäle in Fridingen/Donau die zweite 
Spielzeit. 
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Die bekannte Tragikomödie „Der Besuch 
der alten Dame“ von Friedrich Dürrenmatt 
wird nochmals aufgeführt am 
Freitag 26.08. 20.00 Uhr 
Samstag 27.08. 20.00 Uhr 
Freitag 02.09. 20.00 Uhr 
Samstag 03.09. 20.00 Uhr 
Nach 35 Jahren kehrt Claire Zachanassian in ihre 
Heimatstadt Güllen zurück. Ihre �nanzielle Situ-
ation ist wesentlich besser als die des Städtchens; 
während Claire zur reichsten Frau der Welt ge-
worden ist, steht Güllen vor dem wirtschaftlichen 
Ruin. Claire macht den Bewohnern ein ebenso 
verlockendes wie unmoralisches Angebot und 
verspricht: „Eine Milliarde für Güllen, wenn je-
mand Alfred Ill tötet.“ Die Güllener lehnen das 
Angebot zunächst entrüstet ab... 
  
Au�ührungen des Kinderstücks „Der Riese 
Phantasus“ von Klaus Caesar am 
Samstag 27.08. 15.00 Uhr 
Sonntag 28.08. 15.00 Uhr 
Samstag 03.09. 15.00 Uhr 
Sonntag 04.09. 15.00 Uhr 
Der kleinen Prinzessin Anna-Maria ist immer 
langweilig. Sie kann nicht mehr spielen und 
hat nur noch Augen für ihr neues Handy. Sie 
hat ihre Fantasie verloren. Diese verwahrt der 
Riese Phantasus in einer Muschel. Doch ihre 
Freunde und auch zwei Spione wollen Anna-
Marias Fantasie wieder zurückholen und ge-
raten in manche Abenteuer mit wunderlichen 
Tier- und Menschenwesen.  
Gelingt es ihnen, der Prinzessin ihre Fantasie 
wieder zurück zu bringen, damit diese erfährt, 
wie schön Fantasie sein kann?  
  
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze. 
Infos und Platzvorbestellung unter Tele-
fon 07463/7814, Fax 07463/838852, kar-
tenbestellung@steintaele.de oder www.
steintaele.de 
  
 

Ratgeber der  
Verbraucherzentrale 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung 
Will eine Komapatientin, dass lebensverlän-
gernde Maßnahmen eingestellt werden? 
Will ein orientierungsloser tödlich Erkrank-
ter über eine Magensonde ernährt werden? 
Ohne Patientenverfügungen können Ärzte 
und Angehörige über die Antworten auf 
diese entscheidenden Fragen nur mutma-
ßen. 
Durch Unfall oder Krankheit kann jeder in 
eine Situation geraten, in der er den eigenen 
Willen nicht mehr selbst äußern kann. Die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
rät deshalb, sich frühzeitig mit dem Thema 
zu beschäftigen und die persönlichen Wün-
sche schriftlich festzuhalten – in medizini-
scher Hinsicht ebenso wie zu Rechts- und 
Finanzfragen. Erst vor wenigen Tagen hat-
te der Bundesgerichtshof in einem Urteil 
festgelegt, dass Patientenverfügungen so 
konkret wie möglich sein müssen. Worauf 
Verbraucher achten sollten, wenn sie pla-
nen, eine Patientenverfügung aufzusetzen, 
erläutert der neu aufgelegte Ratgeber „Pa-
tientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügung“. 

Das Buch informiert über die Möglichkeiten 
zur Vorsorge für den schweren Krankheits-
fall oder die P�egebedürftigkeit. Wichtig ist 
dabei nicht nur das „Was“, sondern auch das 
„Wer“: Wer soll im Zweifel entscheiden dür-
fen? Zugleich zeigt der Ratgeber auf, welche 
Regelungen greifen, wenn keine Vollmach-
ten erteilt wurden, und wo dem Patienten-
willen Grenzen gesetzt sind. Auch die neuen 
gesetzlichen Regelungen zur Sterbehilfe 
sind ein Thema. 

Bestellmöglichkeiten: 
Der Ratgeber „Patientenverfügung“ kostet 
9,90 Euro und ist in den Beratungsstellen der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
erhältlich. Für zuzüglich 2,50 Euro für Porto 
und Versand wird er auch nach Hause ge-
liefert. Als E-Book steht er für 7,99 Euro zum 
Download unter www.vz-bw.de/ratgeber 
bereit. Ergänzend zum Ratgeber gibt es dort 
für zwei Euro auch Formulare und Textbau-
steine mit rechtssicheren Formulierungen. 
 
 

„Mit dem Rad zur Kunst“ –  
Von Tuttlingen bis Mühlheim 
am Samstag, 3. September 2016, um 14.00 
Uhr 
Am Samstag, 3. September, bietet das Kreis-
archiv- und Kulturamt eine Radtour auf dem 
DonauHegauKunstweg von Tuttlingen bis 
Mühlheim. Tre�punkt ist um 14.00 Uhr, am 
Landratsamt Tuttlingen in der Werderstraße. 
Die Fahrradexkursion „Mit dem Rad zur 
Kunst“  führt vom Landratsamt entlang der 
Donau über Nendingen, Mühlheim-Stetten 
hinauf in die Mühlheimer Oberstadt. 
Stationen der Kunstradtour sind zeitgenös-
sische Werke der Künstlerinnen und Künst-
ler Jörg Bach, Franz Bucher, Hans-Jürgen 
Kossack, Maria Magel, Roland Martin und 
Wendelin Matt. Die Radtour �ndet im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Kunst im 
Landkreis entdecken“ statt. 
Der DonauHegauKunstweg führt von Be-
uron in das imposante Durchbruchstal der 
Donau durch den Landkreis Tuttlingen und 
wendet sich von Geisingen über den Hegau 
zum Bodensee. Auf der Radtour erleben die 
Teilnehmer eindrucksvolle Werke am Do-
nauHegauKunstweg sowie weitere sehens-
werte Skulpturen und Plastiken. 
Die Kunstradtour beginnt am Samstag, 3. 
September, um 14.00 Uhr, am Landratsamt 
Tuttlingen in der Werderstraße. Sie dauert 
etwa vier Stunden. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Leitung: Roland Heinisch, Informatio-
nen unter Tel.: 07461/926-3101. 

 

Geschichtsverein  
Landkreis Tuttlingen 
Exkursion: Bohnerz, Dolinen und Hoch-
moor „Wilde“ –  Geologie zwischen Lipt-
ingen und Neuhausen o.E. am 28. August 
2016 
Im Rahmen des regionalen Tags der Geolo-
gie (organisiert von Donaubergland Touris-
mus) führt das Kreisarchiv und Kulturamt 
zur sogenannten „Schindergrube“, die an 

die Bohnerzgräberei auf der Hegaualb vom 
späten 17. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts 
erinnert. Weitere Stationen sind der soge-
nannte „Wasserfall“, eine eindrucksvolle Do-
line am Rande des Weißjuragebiets hin zur 
Altmoräne des eiszeitlichen Gletschers, und 
das Hochmoor „Wilde“ im Schindelwald. Die-
ses Hochmoor, heute ein Feuchtgebiet und 
Naturdenkmal, erstreckt sich zwischen zwei 
niederen Moränenwällen der Rißeiszeit. 
Tre�punkt: 14.30 Uhr Waldparkplatz bei 
Ederstetten 
Ohne Gebühr 
Infos und Anmeldung: 07461/926-3101 
Infos zu den weiteren Veranstaltungen zum 
Höhlentag im Donaubergland �nden Sie un-
ter www.donaubergland.de 

 

Energieagentur  
Landkreis Tuttlingen 
Mit Gebäudecheck Energie einsparen! 
Weniger Energie verschwenden, Ressourcen 
sinnvoll nutzen, das Klima schonen: Auch 
im Eigenheim lässt sich viel Energie sparen. 
Je nach Gebäude gibt es unterschiedliche 
Möglichkeiten und Einsparpotenziale. Eine 
erste Starthilfe für die Energiewende im 
Kleinen ist der Gebäude-Check der Verbrau-
cherzentrale: Der Gebäude-Check der Ver-
braucherzentrale zeigt anbieterunabhängig 
und individuell, wie bereits mit kleinen Maß-
nahmen und Verhaltensänderungen gezielt 
Energie eingespart werden kann, ohne auf 
den gewohnten Komfort verzichten zu müs-
sen. Dazu kommt ein Energieberater der Ver-
braucherzentrale und der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen zu den Ratsuchenden 
nach Hause und nimmt gemeinsam mit ih-
nen die konkrete Situation in Augenschein. 
Das Besondere an dem Gebäude-Check: Der 
energetische Ist-Zustand des Hauses wird 
sofort eingeschätzt. Anhand einer anschau-
lichen Auswertung können Verbraucher 
schnell beurteilen, welche Maßnahmen sie 
kurzfristig selbst umsetzen können und bei 
welchen Aspekten sich eine tiefergehende 
Folgeberatung emp�ehlt. Der Gebäude-
Check ist ein Angebot für Eigentümer und 
Vermieter, gegebenenfalls auch für Mieter, 
die Ein�uss auf Sanierungsmaßnahmen 
an der Gebäudehülle und der Haustechnik 
nehmen können. 
Der Energieberater macht eine Bestandsauf-
nahme der Stromgeräte in Ihrer Wohnung, 
beurteilt Ihren Strom- und Heizenergiever-
brauch und identi�ziert gemeinsam mit Ih-
nen wichtige Stellschrauben für Einsparun-
gen. Zusätzlich werden die Gebäudehülle 
(Außenwände, Fenster, Türen, Dach) sowie 
die Heizungsanlage (Wärmeerzeuger und 
Verteilsystem) unter energetischen Aspek-
ten begutachtet. Dabei wird auch geprüft, 
ob prinzipiell der Einsatz erneuerbarer Ener-
gien möglich und sinnvoll ist. Für Betreiber 
eines Gas- oder Ölheizkessel gibt es darüber 
hinaus den Heiz-Check, der jedoch nur in 
der Heizperiode durchgeführt werden kann. 
Mehr Informationen gibt es bei der Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen unter der 
Telefonnummer 07461/9101350 oder bei 
der Verbraucherzentrale www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de. sowie Tel. 
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0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie. 
 
 

Für eine fruchtige Zukunft 
Obsthochstamm-Sammelbestellung 
Wer leckere, gesunde Früchte ernten möch-
te, muss Obstbäume p�anzen. Wählt man 
dabei einen Hochstamm, tut man auch aus 
ökologischer Sicht das Richtige. Denn auf 
einem Apfelbaum leben weit mehr Tiere als 
zum Beispiel auf einer Fichte. Deshalb or-
ganisiert die Bäuerliche Vermarktung Obe-
res Donautal e.G. (BODEG) zusammen mit 
dem Haus der Natur Obere Donau auch in 
diesem Jahr eine Obsthochstamm-Sammel-
bestellung. So können günstigere Preise für 
die Bäume erzielt werden, womit der Erhalt 
der Streuobstwiesen unterstützt wird. Denn 
Streuobstwiesen sind ein wertvoller Lebens-
raum für eine Vielzahl von P�anzen und 
Tieren. Aber auch als einzelner Hausbaum 
im Garten bringt ein Obsthochstamm viele 
Vorteile. Er ist während der Blüte im Früh-
jahr wunderschön anzuschauen, spendet im 
Sommer Schatten, ist Kletterbaum für Kin-
der und liefert im Herbst wohlschmecken-
des, gesundes Obst. Und nicht zuletzt ist das 
P�anzen eines Apfelbaumes Sinnbild eines 
ho�nungsvollen Blickes in die Zukunft. Frei 
nach Martin Luther: „ Und wüsste ich, dass 
morgen die Welt unterginge, würde ich heu-
te noch ein Apfelbäumchen p�anzen!“ 
Die Sortenliste für die Sammelbestellung 
kann auf der Homepage des Naturschutz-
zentrums Obere Donau heruntergeladen 
(www.nazoberedonau.de) oder telefonisch 
angefordert werden (Tel.: 07466/9280-0). 
Die Bäume stammen von einer regionalen 
Baumschule und sind das raue Klima der 

Alb gewöhnt. Bei einem Preis von 28 Euro je 
Baum sind jeweils ein Pfosten und eine Ko-
kosschnur zum Anbinden des Baumes inklu-
sive. Bestellt werden kann bis zum 10. Ok-
tober. Abgeholt werden müssen die Bäume 
am Samstag, 12. November, zwischen 9 Uhr 
und 12 Uhr am Haus der Natur in Beuron. 
 
 

„Helft uns, das Spielgelände 
fertig zu bauen!“ 
Freilichtmuseum lädt Kinder zum Mit-
bauen ein 
Am 25. und 26. August lädt das Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck Kinder ab 6 Jahren 
ein, beim Bau des neuen Spielgeländes mit-
zuhelfen. Jeweils morgens von 10 bis 12 Uhr 
und nachmittags von 14 bis 16 Uhr sind die 
Helfer willkommen! Betreut wird die Akti-
on von den Spielplatzbauern der Fa. Kukuk 
und vom Freilichtmuseum. Für Erfrischun-
gen und einen Mittagssnack ist natürlich 
auch gesorgt. Mitzubringen sind lediglich 
gute Laune, feste Schuhe und Kleidung, die 
schmutzig werden darf – und bei gutem 
Wetter Sonnenschutz! Natürlich sind auch 
Eltern, Großeltern und andere arbeitswillige 
Angehörige gerne willkommen. Wer möch-
te, kann auch eine Schaufel und Schubkarre 
mitbringen. Anmeldungen unter 07461/926 
3204 oder über 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
Das Spielgelände im Freilichtmuseum ist 
aus den Vorschläge von über 300 Kindern 
und Jugendlichen entstanden, die sich im 
Sommer 2015 an der Ideensuche des Mu-
seums beteiligt haben. Wichtige Elemente 
waren den Kindern eine Riesenrutsche und 
eine Seilbahn, aber auch Möglichkeiten zum 
Verstecken, zum Spielen mit Wasser, Steinen 
und Sand, und „was Gruseliges“. Aus den vie-
len Vorschlägen entwickelten die Spielplatz-

bauer der Fa. Kukuk aus Stuttgart ein Kon-
zept, das bei den Kindern schon im Vorfeld 
viel Anklang fand. Sie fanden ihre Ideen in 
den Zeichungen und Plänen für das Spielge-
lände wieder! 
Jetzt sind die Kinder eingeladen, beim Bau 
von „ihrem“ Spielgelände mitzuhelfen. Seit 
Mitte Juli sind die Bauarbeiten im Freilicht-
museum in vollem Gange und die Wald-
wiese im Geländebereich „Schwarzwald“ 
nicht wiederzuerkennen. Zunächst wurde 
das Gelände für die verschiedenen Spiel-
bereiche vorbereitet. Dazu wurde viel Erde 
und Füllmaterial bewegt, aber auch große 
Felsen versetzt. Seit dem 1. August baut die 
Fa. Kukuk die Spielgeräte auf. „Das sind keine 
Spielgeräte von der Stange“, beschreibt Mu-
seumsleiterin Almut Grüner die Konzeption. 
„Jedes Gerät wird von den Kukuk-Mitarbei-
tern einzeln aufgebaut. Schön ist auch die 
thematische Verbindung zum Museum: es 
gibt einen Webrahmen, einen Köhlerturm, 
aber auch einen Malstein, auf dem mit Kohle 
gemalt werden kann – und einen Mahlstein, 
auf dem man sich das Mehl für´s Stockbrot 
selbst machen kann“. Am 23.8. soll auch die 
Riesenrutsche ankommen, die am 6 Meter 
hohen Köhlerturm angebracht wird. 
Es sind nur noch wenige Wochen, bis das 
Spielgelände fertig ist. Am 17. September 
soll die Erö�nung sein. Damit das auch so 
bleibt, sind jetzt die Kinder wieder gefragt! 
Viele Hände können dazu beitragen. Das 
Freilichtmuseum freut sich auf viele Anmel-
dungen für den 25. und 26. August (gerne 
auch nur für einen oder einen halben Tag!) 
unter 07461/926 3204 oder 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
Übrigens: 
Kinder bis einschließlich 16 Jahre haben 
freien Eintritt ins Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck – ab 17.9. auch ins Spiel-
gelände. 


